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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1925 Binswangen : TV 1862 Dillingen VI 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1925 Binswangen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der TSV 1925 Binswangen am Freitag, den 27. Oktober im 5. Saisonspiel auf den TV 1862
Dillingen VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Bunk / Stallauer gegen Lodner /
Neipp nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 8:11, 11:7 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von der Steigerwald / Kempter gegen Hrisca / Vu. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Bunk / Voß wenig später gegen Lutz / Steur. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Werner Bunk im Match
gegen Alex Hrisca. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bunk seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Robert der Steigerwald bei seinem 3:1 gegen Eva Lodner doch
überlegen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Matthias
Stallauer bei seinem 3:2 gegen Van Do Vu zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Stephan Bunk letztlich an der Hand, um sich gegen
Rolf Neipp durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Jakob Kempter bezwang anschließend Harald Steur in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit
16:18 an Steur ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd Voß seinem Gegner Heinrich-Daniel
Lutz beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1925 Binswangen und des TV 1862 Dillingen
VI in die Box. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Eva Lodner zeigte Werner
Bunk seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Bunk nun bei 5:3, während Lodner bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TSV 1925 Binswangen geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen
den FC 1920 Gundelfingen III, während der TV 1862 Dillingen VI am 10.11.2023 gegen den FC
1920 Gundelfingen III antritt.

 Statistik:
 TSV 1925 Binswangen

Doppel: Bunk / Stallauer 1:0, Steigerwald / Kempter 1:0, Bunk / Voß 1:0 
Einzel: W. Bunk 1:1, R. Steigerwald 1:0, M. Stallauer 1:0, S. Bunk 1:0, J. Kempter 1:0, B. Voß 1:0 

 TV 1862 Dillingen VI
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Doppel: Hrisca / Vu 0:1, Lodner / Neipp 0:1, Lutz / Steur 0:1 
Einzel: E. Lodner 0:2, A. Hrisca 1:0, R. Neipp 0:1, V. Vu 0:1, H. Lutz 0:1, H. Steur 0:1


